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KOMPASS YY YOU!

Inzwischen ist es so zwischendurch immer mal so richtig kalt geworden und die Autoscheiben sind nicht mehr nur angelaufen, 
sondern auch mal zugefroren. Die Weihnachtszeit ist zwar schon vorbei, aber das weihnachtliche Design behalten wir mal bei. 
Der Kompass ist aber wie immer schwarz auf weiß hier. Wir wünschen viel Spaß beim Lesen. 

So viel Neues

Das Schuljahr läuft schon eine ganze Weile und eigentlich müsste man bereits über-
legen was im zweiten Halbjahr alles auf uns zukommt. Dennoch reminiszieren wir 
erst mal über die Änderungen des vergangenen Jahres 2018/19 zum neuen Schuljahr 
2019/20. 
Unsere Kolleginnen Frau Fila und Frau Janßen haben die Martin-Buber-Schule ver-
lassen und sind nun an anderen Schulen tätig. Frau Köllisch, Frau Schätzlein, Frau 
Heitmüller und Frau Khodajari sind in Elternzeit gegangen und haben inzwischen ihre 
Schwangerschaft glücklich hinter sich gebracht. Wir alle gratulieren und freuen uns 
darauf, dass ihr das Kollegium vielleicht bald wieder bereichert.
Im Ausgleich haben wir seit der letzten Kompassausgabe eine ganze Reihe neuer Kol-
leginnen und Kollegen begrüßen können. Ohne bestimmte Kriterien für die Reihen-
folge stellen wir euch diese mal ganz kurz mit Namen vor.
Frau Valente-Daisdanidou hat die Fächer Mathematik und Physik studiert und ist direkt im Jahrgang 5 als Klassenlehrerin ein-
gestiegen. Frau Lenk war schon vor ihrem Referendariat bei uns an der Schule und konnte nicht genug bekommen. Sie ist Ex-
pertin für Deutsch und Geschichte. Frau Migat, als Spanisch- und Lateinlehrerin, unterstützt zusätzlich den Bereich DAZ. Herr 
Döringer ist zwar Allrounder, aber wurde für WP Arbeitslehre eingestellt. Dann haben wir noch Herrn Fischer, seines Zeichens 
Deutsch- und Religionslehrer (sowie Frühaufsteher), zu begrüßen. Frau Mitulla ist mit Chemie und einem der Gesellschaftsleh-
re-Fächer zu uns an der MBS. Und, last but not least, unterstützt Herr Rotzal das Kollegium mit Englisch, Geschichte und WP 

Arbeitslehre bereits seit einigen Monaten. Da merkt man mal wie 
lange es keinen neuen Kompass gab.
Nicht nur das Lehrerkollegium wurde verstärkt, auch andere Ar-
beitsbereiche der Schule haben neue Mitarbeiter erhalten. Frau 
Akyol ist eine neue Sozialarbeiterin an der Martin-Buber-Schule 
und über das Programm UBUS dazugestoßen. Außerdem ist Frau 
Klemmstein als Praktikantin in der Bücherei tätig.
Der eine oder andere Schüler (und Lehrer) war bis vor einigen Wo-
chen auch immer mal überrascht wer denn Frau Otten ist. Das liegt 
daran, dass sie früher einen anderen Namen trug: Aus Frau Bluhm 
wurde Frau Otten. Wir gratulieren natürlich auch hier, dieses Mal 
zur Hochzeit. Zwei der genannten Lehrer*innen könnt ihr weiter 
rechts auf dieser Doppelseite näher betrachten und natürlich über 
sie lesen.

Die neue SV

Wie oben schon geschrieben ist das Schuljahr schon am 
voranschreiten, ihr habt schon euren ersten Wandertag hin-
ter euch und die neue SV gibt es logischerweise auch schon. 
Luam Desta (9a) ist eure neue Schülersprecherin, unterstützt 
wird sie von ihrer Stellvertreterin Dana Nold (10e) und Mark 
Chaiseeta (10c). Im Verlauf des Schuljahres werden diese 
drei Schülerinnen und Schüler also für eure Belange eintreten 
und die Schülerschaft in den Gesamt- und Schulkonferenzen 
vertreten. An dieser Stelle auch noch mal der Hinweis auf 
den SV-Briefskasten an den Klassenbüchern. Falls ihr euch 
schriftlich bei der SV melden wollt, dann werft dort einfach 
einen Brief ein. Dana Nold

(stellv. Schülerspr., 10e)
Luam Desta
(Schülersprecherin, 9a)
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Personalporträt 
von Frau Otten

Wie lange sind Sie schon an der 
MBS?
Seit Februar 2019

Welche Fächer unterrichten Sie?
Englisch, Ethik und GL

Wann und wo sind Sie geboren?
14.03.1984, Mainz

Sind Sie verheiratet?
Ja.

Haben Sie Kinder?
Ja, 2 Söhne.

Was war als Kind Ihr Traumberuf?
Polizistin.

Worauf könnten Sie im Berufsalltag gerne verzichten?
Konflikte und Schüler, die schwänzen.

Worauf könnten Sie im Berufsalltag nie verzichten?
Nette und hilfsbereite Kollegen.

Welchen typischen Satz verwenden Sie im Unterricht?
Say it in English, please!

Welche Fehler entschuldigen Sie am ehesten?
Rechtschreibfehler.

Wie sieht Ihre „Traumschule“ aus?
Liebe Schüler und keine Hausaufgaben.

Was raten Sie Berufsanfängern?
Keiner ist perfekt, jeder macht Fehler.

Was machen Sie gerne in Ihrer Freizeit?
Freunde treffen, kochen.

Was ist Ihr Lieblingsfilm?
Dirty Dancing.

Welche Musikrichtung gefällt Ihnen am besten?
Rock und Pop.

Was ist Ihre Lieblingsfarbe?
Blau.

Was würden Sie mit einer Million Euro zuerst kaufen?  
Ein Ferienhaus in Spanien.

Was Sie schon immer mal sagen wollten:
Mein Wecker hat Glück, dass er im Smartphone wohnt. Das 
rettet ihm das Leben.

Personalporträt 
von Herr Rotzal

Wie lange sind Sie schon an der 
MBS?

Seit Mai 2019

Welche Fächer unterrichten Sie?
Englisch, Arbeitslehre, DaZ

Wann und wo sind Sie geboren?
1979 in de Palz

Sind Sie verheiratet?
Ja.

Haben Sie Kinder?
Ja, eins.

Was war als Kind Ihr Traumberuf?
Als Kind Polizist, in der Oberstufe Schreiner oder Lehrer.

Worauf könnten Sie im Berufsalltag gerne verzichten?
Papierkram und Orga-Wust.

Worauf könnten Sie im Berufsalltag nie verzichten?
Meinen Humor und den Rotstift.

Welchen typischen Satz verwenden Sie im Unterricht?
Oi! Please, listen up.

Welche Fehler entschuldigen Sie am ehesten?
Wenn die Zunge schneller als das Hirn ist.

Wie sieht Ihre „Traumschule“ aus?
Freundliches Miteinander, Bestenfalls jeden Tag hitzefrei, 
WohnSitz um die Ecke... besser kann es fast nicht werden.

Was raten Sie Berufsanfängern?
Seid pünktlich, zuverlässig und aufmerksam.

Was machen Sie gerne in Ihrer Freizeit?
Kochen/Grillen, Radfahren, Wandern, Essen.

Was ist Ihr Lieblingsfilm?
„The Hogfather“ - Verfilmung eines Scheibenweltromans.

Welche Musikrichtung gefällt Ihnen am besten?
Hard Rock, Heavy Metal, Klassik, Ska.

Was ist Ihre Lieblingsfarbe?
Grün.

Was würden Sie mit einer Million Euro zuerst kaufen?  
Ein freistehendes Haus mit Garten. 

Was Sie schon immer mal sagen wollten:
Schockiert eure Eltern - lest ein Buch.
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Unser Schuljahr als Paten und Streitschlichter der neuen fünf-
ten Klassen

In diesem Schuljahr waren wir ein Team aus 15 Achtklässlern, die sich freiwillig als Paten und Streitschlichter bei den fünften 
Klassen engagierten.  Ein schönes und spannendes Jahr liegt hinter uns, welches manchmal aber auch ein bisschen stressig war. 
Im siebten Schuljahr fing unsere Ausbildung als Streitschlichter im Rahmen einer AG an. Dort lernten wir, wie wir anderen 
Schüler*innen dabei helfen können ihren Streit zu schlichten. Zu Beginn des neuen Schuljahres begann dann unser „Job“ als Pa-
ten einer fünften Klasse. Glücklicherweise konnten wir als Zweierteam unsere Klasse kennenlernen, unterstützen und begleiten. 
Gemeinsam mit unserer Patenklasse und deren Lehrkraft erlebten wir sehr viel: Den ersten Schnuppertag vor den Sommerferien, 
die erste Schulwoche und das Ankommen an der Martin-Buber-Schule sowie die Projekttage im Jahrgang fünf, Klassenlehrer-
stunden, die aktive Mittagspause oder auch die gemeinsame Übernachtung auf dem Schulhof, welche für uns ein besonderes 
Highlight war. Selbstverständlich kamen die Fünftklässler*innen auch mit alltäglichen Problemen in den Pausen zu uns und wir 
waren stets bemüht gemeinsam mit ihnen eine Lösung zu finden, hierfür  brachten wir ihnen die Methode „step by step“, unsere 
sogenannten „Streitschlichterfüße“, bei. Mittlerweile können sie viele Konflikte und Streitsituationen fast schon selbstständig 
lösen.  Unseren „Job“ als Pate und Streitschlichter nehmen wir weiterhin sehr ernst, weshalb wir uns auch in regelmäßigen Ab-
ständen mit Herrn Radeck, Frau Schenkel und Frau Sparmann zu unseren Coaching-Terminen trafen. 
Zusammengefasst finden wir unseren „Job“ als Streitschlichter ganz cool, denn wir können nicht nur etwas von unseren Erfah-
rungen und unserem Wissen weitergeben, sondern übernehmen  auch Verantwortung für unsere Mitschüler und unser Schulle-
ben an der Martin-Buber-Schule. Wenn ihr unsere Unterstützung bei einem Problem brauchen solltet, so könnt ihr uns jederzeit 
ansprechen. Einen kleinen Wunsch hätten wir zum Abschluss noch: Wir fänden es sehr schön, wenn andere Mitschüler*innen in 
unsere „Fußstapfen“ treten und  ebenfalls Pate bzw. Streitschlichter würden!

Lena, Luana, Yara, Leonie, Sarah, Laura, Anastasia und Bastian 

Projekttag Fotocomics des IK

Bereits im ersten Halbjahr des letzten Schuljahres hatte der IK 
von Frau Saar-Tebeati zusammen mit Herrn Platen (Sozial- und 
Integrationsbüro von Groß-Gerau), Frau Himmelsbach, Herrn 
Brauns und Herrn Schlimme (Jugendbildungswerk des Kreises 
Groß-Gerau) und Frau Happel vier Projekttage zum Thema In-
teressen und Hobbies dazu genutzt einen Fotocomic zu erstel-
len. In diesem Projekt erkundeten die Schülerinnen und Schü-
ler verschiedenste Möglichkeiten der Freizeitgestaltung in 
Groß-Gerau und Umgebung. Zum Beispiel ein Fitnessstudio, 
die freiwillige 
F e u e r w e h r , 
Sportvereine, 

die Stadtbibliothek und vieles mehr, nicht zuletzt natürlich das Jugendzentrum 
Anna Frank und das Jugendzentrum X-Presso.
Im Januar 2019 konnten die Schülerinnen und Schüler des IK dann endlich ihre 
erstellten Comicbücher in den Händen halten. Leider war der Kompass in der 
vergangenen Ausgabe nicht groß genug um noch dazu zu berichten, das wollen 
wir jetzt natürlich nachholen und noch einige Bilder von dem Tag zeigen an dem 
die Comics an der Schule ankamen.

Kompass-AG

Interkulturelle Wochen Groß-Gerau 

Wie auch in den letzten Jahren haben Schüler der MBS am Samstag, 
dem 07.09.19 am Eröffnungsfest teilgenommen. Zwölf Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 5k begannen mit einem Kulturenquiz und 
brachten damit einen freiwilligen Kandidaten aus dem Publikum ganz 
schön ins Grübeln. Anschließend hatte die Musikklasse unter der Lei-
tung von Herrn Steinbacher ihren großen Auftritt und bekam erneut 
viel Applaus. Trotz strömenden Regens haben unsere Schüler erneut 
geglänzt. Vielen Dank für euer Engagement! 

Klasse 5k und Frau Pförtsch
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Jetzt Schülerhilfe!
Jetzt informieren und sicher die
Versetzung schaffen.

• Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen
• Regelmäßiger Austausch mit den Eltern
• TÜV-geprüftes Nachhilfeinstitut!

Beratung vor Ort: Mo.–Fr., 15.00-17.30 Uhr
Groß-Gerau • Am Marktplatz 15 •
über HUK-Coburg / BARMER • 06152 / 19 4 18
Mörfelden-Walldorf • Farmstr. 16-18 •
Eingang Ludwigstraße • 06105 / 19 4 18
Riedstadt-Goddelau • Bahnhofstr. 2 •
Ecke Starkenburger Straße • 06158 / 19 4 18

GRATIS INFO-HOTLINE, 8–20 Uhr

0800-19 4 18 08
www.schuelerhilfe.de

Anzeige: Kompass Martin-Buber-Schule GG | 6.7.2009, 08:15 | 90 mm * 55,03 mm

Klettertag Jahrgang 7

Unser Klettertag fand am 04. Juni 2019 in der Bensheimer Klet-
terhalle "High Moves" statt. Diesen Tag machten wir als vierten 
Mediationstag, um unser Teamwork zu steigern und über uns hi-
nauszuwachsen. Zuerst machten wir ein Aufwärmspiel und zogen 
die Klettergurte an. Wir kletterten an verschiedenen Stationen, zum 
Beispiel im Hochseilgarten, auf dem Schreibaum und an Kletter-
wänden. Am Ende des Hochseilgartens gab es eine Seilrutsche in 
15 Metern Höhe, die jeder gerutscht ist, sogar unsere Lehrerinnen. 
Anfangs hatten manche Angst, doch dann haben sie versucht, ihre 
Angst zu besiegen und so viel zu schaffen, wie sie können. Es war 
ein sehr schöner Tag! 

Rosa Liberto und Kimberly Seitz (8c)

MBS-Musketiere

Passend zum aktuellen GL-Thema "Absolutismus und Französische Revolution" 
fuhren wir am 19.03.2019 ins Hessische Staatstheater nach Wiesbaden, um uns das 
Musical "Die drei Musketiere" anzusehen. Doch der Weg dorthin war beschwer-
lich, da wir aufgrund von Personen auf den Gleisen 45 Minuten im Zug festsaßen. 
Dadurch erhielten wir nur eine kurze Führung hinter den Kulissen, wo wir zum 
Beispiel erfuhren, dass die Schauspielerinnen und Schauspieler immer parallel in 
mehreren Stücken eingesetzt sind (da müssen schnell 300-400 Seiten Text auswen-
dig gekonnt werden) und auch singen und tanzen müssen. Das Musical gefiel uns 
gut, auch wenn es einigen zu lang war. Traurig war zudem der Tod zweier Haupt-
darstellerinnen, aber ohne Drama wäre es ja auch kein Theater. Wir können nur 
jeden den Besuch dort empfehlen!

Klasse 7c und Frau Pförtsch
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Vorprogramm des ESC – MBS-Musikabend 2019

Am 16.05.2019 fanden sich die Musiklehrer der MBS mit einigen 
ihrer Klassen am Abend in der MBS ein. Die versammelten Eltern, 
Schüler und Kollegen der Martin-Buber-Schule freuten sich auf ei-
nen schönen Abend musikalisch gemischter Unterhaltung. 
Frau Seitz, Frau Frankenberger, Herr Scholian und Herr Steinbacher 
führten mit einigen ihrer Musikkurse und den Bläserklassen durch 
den Abend. Sie sorgten mit Blasmusik, Filmmusik-Livevertonung, 
Lesungen mit Geräuschuntermalung und Tanz gekonnt für einen ab-
wechslungsreichen Abend für alle Anwensenden. 
Besondere Schmankerl lieferten Shanine Velten (10a, Gesang), 
Saphea Eberl (8b, Klavier) und Ella Rix (9g, Klavier) mit So-
lovorführungen. Ganz alleine konnten sie den Saal fesseln und 
für sich gewinnen. Der ESC kann sich also auf was gefasst ma-
chen, das gäbe sicherlich keine 0 Punkte für Deutschland.  
Das gesamte Programm und einige Bilder können Sie nun auf die-
ser Seite bestaunen. Viel Spaß!

Kompassredaktion

Bläserklasse 7h Ltg.: Herr Scholian
Firework Arr.: Michael Brown
Eye of the Tiger Arr.: Johnnie Vinson

Schüler der Klasse 10a Ltg.: Herr Scholian
Der erste Cellopreis (Filmmusik-Livevertonung)

Shanine Velten, 10a (Klavier)
Yours Ella Henderson

Klasse 5g Ltg: Judith Frankenberger
Vertonung zweier Geschichten

Saphea Eberl, 8b (Klavier)
Nuvole Bianche Ludovico Einaudi

Klasse 6f Ltg.: Frau Seitz
Mach mal Pause (Tanz)

Ella Rix, 9g (Klavier)
My Heart Will Go On James Horner
The Rose Amanda McBroom

Bläserklasse 6b & Klasse 7f Ltg.: Herr Steinbacher
Ode an die Freude Ludwig von Beethoven
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Musik die Zweite - Der Bläserabend

Nach dem Musikabend im Mai gab es im vergangenen Schuljahr 
noch ein weiteres musikalisches Großereignis: Den Bläserabend. 
Nachdem alle Schülerinnen und Schüler am Musikabend die Mög-
lichkeit hatten Ergebnisse aus ihrem Musikunterricht zu präsentie-
ren ist der Bläserabend speziell für die Bläserklassen gedacht. Die 
Klasse 5h, 6b, 7h und 8b, sowie die Orchester-AG und das „Tutti-
Orchester“ spielten durch den Abend und erfreuten die Ohren von 
Eltern, Lehrern und Ehemaligen.
Eine Besonderheit war zum ersten Mal der Auftritt einer „Lehrer-
band“, bestehend aus Frau Seitz, Frau Suelmann, Frau Franken-
berger, Herrn Berger, Herrn Scholian und Herrn Steinbacher. Sie 
zeigten anhand des „Magnum P.I.“-Themes, dass sie ihre Instru-
mente auch wirklich beherrschen. Auch wenn da eine Gitarre unter 
den Blasinstrumenten war.
Genau wie beim Musikabend finden sie hier das umfangreiche Pro-
gramm und einige Bilder des schönen Abends.

Kompassredaktion

Bläserklasse 6b
Pirates of the Caribbean Arr.: Michael Sweeney
Uptown Funk Arr.: Michael Story

Bläserklasse 7h
Eye of the Tiger Arr.: Johnnie Vinson
Summer of ‚69 Arr.: Idar Torskangerpoll
Firework Arr.: Michael Brown

Bläserklasse 8b
You‘ll Be In My Heart Arr.: Michael Sweeney
Theme from „Jurrasic Parc“ Arr.: Michael Sweeney
Chariots of Fire Arr.: Michael Sweeney

The Teacher Feature
Theme from „Magnum P.I.“ Arr.: Benjamin Scholian

Bläserklasse 5h
Aus der Neuen Welt Arr.: Robert v. Berington
Bandroom Boogie Arr.: Michael Sweeney
Tomahawk Dance Andrew Balent
Surfin‘ U.S.A. Arr.: Michael Sweeney

AG Orchester
We‘re All In This Together Arr.: Johnny Vinson
Smoke on the Water Arr.: Paul Murtha
You Give Love a Bad Name Arr.: Idar Torskangerpoll
Game of Thrones Arr.: Michael Brown

Tutti-Orchester
Londonderry Air Arr.: Robert van Beringen
Highland Cathedral Arr.: Benjamin Scholian
Nehmt Abschied, Brüder Arr.: Benjamin Scholian

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstr. 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

u.v.m.

Das freundliche Möbelhaus
mit großem Küchenstudio

am Wasserturm
in Groß-Gerau

am Wasserturm
in Groß-Gerau

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr
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Herzlich willkommen im Asienpalast in Groß-Gerau
Großes Buffet mit über 100 verschiedenen Auswahlmöglichkeiten

Mittagsbuffet
Mo.–Do. von 11.00 bis 14.30 Uhr (außer feiertags)

pro Person 7,90 €

Kinder (4–7 J.) 3,80 € Kinder (8–11 J.) 5,80 €

Jeden Freitag und Samstag von 11.00 bis 14.30 Uhr
(außer feiertags) „Mongolisch Teppanyaki“

pro Person 9,90 €

Kinder (4–7 J.) 4,90 € Kinder (8–11 J.) 6,90 €

Abend-Buffet
„Mongolisch Teppanyaki“

Mo.–So. von 17.30 bis 22.30 Uhr und an Sonn- und
Feiertagen auch mittags von 11.00 bis 15.00 Uhr

pro Person 14,90 €

Kinder (4–7 J.) 5,80 € Kinder (8–11 J.) 8,90 €

Happy Hour
Jeden Sonn- und Feiertag von 15.00 bis 17.00 Uhr

pro Person 11,90 €

Kinder (4–7 J.) 5,20 € Kinder (8–11 J.) 7,30 €

Speisen für Körper, Geist und Seele
Mit jedem Bissen schmeckt man heraus, was die Köche vom Asien-
palast ausdrücken möchten. Denn Speisen sollen nicht nur den
Körper nähren, sondern auch den Geist und die Seele. Gesund ist
nicht nur das, was nahrhaft ist, sondern auch Genuss und Vergnü-
gen bereitet. Die Klarheit und Raffinesse der Küche findet sich
auch in dem Rahmen wieder, in dem sie im Asienpalast dargeboten
wird. Das Interieur verbreitet mit seiner puristisch-authentischen
Gestaltung und seinem eindrucksvollen Zusammenspiel von Far-
ben, Formen und Licht Wohlbefinden und Entspannung.
Begleiten Sie das Team des Asienpalastes auf der Reise durch die
fantasievolle und sinnliche Welt seiner Kochkunst und erleben
Sie, was feiner Geschmack wirklich bedeuten kann. In dem hel-
len Restaurant erwartet die Gäste ein langes Buffett. Mit einer gro-
ßen Auswahl an asiatischen Köstlichkeiten, mittags und abends
mit verschiedenen Eissorten. Bei der Zubereitung werden aus-
schließlich frische Produkte verwendet. Außerdem legt das Res-
taurant großen Wert darauf, dass die Speisen ohne Geschmacks-
verstärker zubereitet werden.

Das Team des Asienpalastes freut sich auf Ihren Besuch.

Helvetiastraße 5, 64521 Groß-Gerau
Telefon 06152/1871940/-41
Täglich geöffnet von 11.00 bis 23.00 Uhr
E-Mail: guang.hu@gmx.de

Wenn Sie bei uns einen Geburtstag feiern möchten, können Sie zu uns kommen, denn es
gibt Kuchen oder Torte und auch ein Überraschungsgeschenk für Sie! Fühlen Sie sich
bei uns wohl, mit schöner Geburtstagsmusik von unseren netten Mitarbeitern, die auch
für Sie singen. Bedienen Sie sich am warmen Buffet mit frischem Fleisch und Fisch.

Abendbuffet
ab 20.30 Uhr:
Jeden Abend von

20.30 bis 22.30 Uhr

20 % Rabatt

Kinder unter 4 Jahren

essen gratis!

Bundesjugendspiele 2019

Die diesjährigen Bundesjugendspiele liefen mal etwas anders ab als sonst. Am 2. und 3. Mai trafen sich unsere Schulklassen 
nicht nur zu den üblichen Disziplinen Sprint, Sprung und Wurf/Stoß, dieses mal kam noch Langlauf dazu. Zusätzlich gab es 
auch auflockernde Spiele zwischendurch und eine Fotostation. Doch auch diese Spiele wurden auf Zeit oder mit Punktewertung 
durchgeführt und wurden für den Wettbewerb unter den Klassen ausgewertet. 
Zu diesen Spielen gehörte zum einen die Flussüberquerung, dabei mussten die Schülerinnen und Schüler auf zwei Handtüchern 
verteilt eine vorgegebene Strecke zurücklegen. Außerdem Hufeisenwurf, dabei mussten Fahrradreifen (echte Hufeisen sind zu 
schmerzhaft) über Hütchen geworfen werden, welche unterschiedlich viele Punkte wert waren. Als letzte Neuerung gab es noch 
den Wassertransport. Ein Wischlappen musste dazu benutzt werden Wasser aus einem Eimer in einen Messbesser zu transportie-
ren, dabei mussten alle Mitglieder einer Klasse hintereinander stehen und den nassen Lappen durch die Beine nach hinten geben.  
Obwohl sich besonders die älteren Schülerinnen und Schüler erst mal über die „Spielchen“ lustig machten kann man auf den 
Bildern ganz gut sehen, dass es vielen dennoch Spaß gemacht hat, was will man denn mehr? Krönender Abschluss waren auch 
dieses Jahr wieder die Staffelläufe. 
Das Wetter war zum Glück nicht ganz so heiß wie in den letzten Jahren und wir mussten dadurch niemanden mit Kreislaufkol-
laps oder Dehydrierung abtransportieren. Böse Zungen behaupten, dass es am zweiten Tag zu kalt gewesen wäre, aber wie sagen 
Besserwisser immer? Es gibt kein falsches Wetter, nur falsche Kleidung!
Wir danken Frau Bauer und Herrn Kursch für die gelungene Planung und Umstrukturierung der Bundesjugendspiele, es hatte 
uns sehr viel Spaß gemacht.
Wer den Text bis hier hin geschafft hat: Herzlichen Glückwunsch und viel Spaß beim Angucken der Bilder.

Kompassredaktion
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� Instrumente, Noten und Zubehör
� Licht- und Tonanlagen
� Verleih von Beschallungsanlagen
� Reparatur-Service

info@kksl.de

Bundesjugendspiele 2019
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Englandfahrt 2019
 
Wie jedes Jahr stand auch dieses Jahr wieder die Englandfahrt für den Jahrgang 9 auf dem 
Programm. Dieses Jahr hatten wir jeden Tag wunderschönes Wetter und daher machte es 
sehr viel Spaß. Es war eine wunderschöne, aber auch anstrengende Reise. Für mich waren 
die Kreideklippen in Eastbourne das schönste Erlebnis, da man beim Wandern einen wun-
derschönen Blick auf’s Meer und die Landschaften hatte. Obwohl die Wanderung anstren-
gend war, finde ich, dass es sich gelohnt hatte! 

Fabienne Schaffarik, 9

Am Montag um 7 Uhr ging sie los, die Fahrt nach England. Besser gesagt: die Fahrt nach 
Eastbourne, eine kleine Stadt am Meer. Um 19.30 Uhr (nach englischer Zeit: GMT +1; d.h. 
in Deutschland 20.30 Uhr MESZ) kamen wir endlich (!) an. Ich glaube viele waren ziemlich 
aufgeregt ihre Gastfamilie kennen zu lernen. Dann, am ersten Tag, haben wir eine Stadt-
rallye durch Eastbourne gemacht. Am Mittag sind wir von Beachy Head zum Burling Gap 
gewandert, entlang des Meeres. Ein paar Schüler haben sich sogar getraut mit den Füßen ins 
kalte Wasser zu gehen. Am Ende des Tages hatten wir noch etwas Freizeit in Eastbourne. 
Am zweiten Tag ging es nach London, wo wir uns Windsor Castle und den Buckingham 
Palast angesehen haben. Leider konnten wir es nicht richtig genießen, da wir nur sehr wenig 
Zeit hatten. Jedoch war es trotzdem schön, auch wenn es mir persönlich zu voll war. 
Am Donnerstag sind wir dann nach Brighton gefahren, wo wir uns die kleinen Gassen der 
Altstadt und den Royal Pavillion angesehen haben. Das ist ein pompöser Palast, der ur-
sprünglich mal König George IV. gehört hatte. Am letzten Tag sind wir um 7.45 Uhr in Eng-
land losgefahren und um 0.30 Uhr (deutscher Zeit; d.h. 23.30 Uhr engl. Zeit) angekommen. 
Alles in allem war es eine sehr schöne Fahrt, die ich auf jeden Fall wieder machen würde. 

Fee Nele Winter

In London wollten wir uns zunächst Windsor Castle und danach die Altstadt Londons ansehen. Leider wurde unser Ablauf durch 
den Besuch in Windsor Castle erheblich gestört, denn man musste dort strenge, flughafenähnliche und sehr zeitaufwändige Si-
cherheitskontrollen passieren. (Anmerkung Frau Ordoñez) 

So wie auch in den vorherigen Jahren stand in diesem Jahr wieder die Englandfahrt an. Wir hatten eine wunderschöne Zeit. Wir 
hatten täglich schönes Wetter und zum Glück ist auch kein schlimmer Unfall passiert. Es war beeindruckend zu sehen wie anders 
die Leute in England leben, aber besonders interessant waren die imposanten Paläste, in welchen die Royals leben. Es war eine 
tolle Bereicherung. 

Leonie Gilbert, 9b



Skiklassenfahrt nach ...
Am Montag, den 11. Februar 
2019 trafen sich die Schüler 
und Schülerinnen der Sport-
klasse 9a mit ihren Skilehrern 
Frau Sparmann, Herrn Helm 
und ihrer Klassenlehrerin 
Frau Heimes um 8:30 Uhr auf 
dem Parkplatz der MBS, um 
auf die Skiklassenfahrt nach 
Seefeld/Österreich zu fahren. 
Alle waren sehr aufgeregt, 

denn für die meisten war es das erste Mal, dass sie auf Skiern stehen und fahren sollten.
Der Wunsch für eine zusätzliche Klassenfahrt mit sportlichem Schwerpunkt wurde von Eltern auf einem Elternabend geäußert, 
die Schüler und Schülerinnen waren auch sofort begeistert und nachdem die Schulleitung zustimmte und den Termin festlegte, 
begann die Organisation und Planung dieser Reise. Die Kosten wurden angespart und die Skikleidung wurde zum Teil privat 
organisiert.
Nach langer Fahrt kam der Bus abends um 17:30 Uhr in Seefeld in unserem Jugendhotel an. Da es noch Tage vorher heftig ge-
schneit hatte, gab es Schnee in riesigen Mengen. Bevor wir unsere 
Zimmer beziehen konnten, bekamen wir erst einmal unsere Ski-
ausrüstung ausgeliehen, damit es gleich am nächsten Tag losgehen 
konnte.
Am nächsten Morgen starteten wir um 9:00 Uhr mit dem Skibus 
zu unserem Skigebiet Birkenlieft. In den schweren Skischuhen und 
den Skiern im Arm ging es los. Das war ungewohnt und sehr an-
strengend. Dort angekommen, machten unsere Skilehrer erst ein-
mal Aufwärm- und Gewöhnungsübungen mit uns. Dann ging es mit 
den Skiern ein Stück den Berg hinauf (sehr anstrengend!) und wir 
lernten zuerst das Kurvenfahren und Bremsen. Bei einigen klappte 
das sehr schnell und gut. Sie fühlten sich sicher und konnten nach 
einer Zeit mit dem Teppich (Förderband) den Berg hinauffahren. 
Mit Herrn Helm fuhren sie die Piste herunter. Das war ein tolles 
Erlebnis, als sie heil unten angekommen waren. Nach mehrma-
ligem Fahren fühlten sie sich immer sicherer. Einige Stürze ge-
hörten auch dazu, doch sie verliefen, Gott sei Dank, aber immer 
glimpflich. Am Mittag machten wir immer eine kleine Pause 
und bekamen zur Stärkung ein Mittagessen. Bewegung an der 
frischen Luft macht sehr hungrig! Danach ging es weiter, an-
strengend war aber noch der Rückweg in den schweren Skistie-
feln. Abends taten dann fast allen die Füße und Beine weh. Das 
gehört aber zum Skilaufen dazu. 
Am nächsten Tag durften, nach dem Aufwärmtraining und dem 
Einlaufen, einige Schüler mit dem Schlepp-Lift den Berg hoch-
fahren. Auch das war anfangs ungewohnt, denn man dufte sich 
nicht auf den Bügel setzen, sondern nur dagegen lehnen, sonst 
fällt man herunter. Auch das passierte einigen, das war aber eher 
lustig. Oben ging es dann eine etwas anspruchsvollere Strecke 
den Berg hinunter. Es hat großen Spaß gemacht. Am letzten Tag 
haben es fast alle geschafft, den Schlepp–Lift zu benutzen und 
die Strecke hinunter zu fahren. Frau Sparmann und Herr Helm 
gaben uns auch immer wieder Tipps/Hilfestellungen, damit wir 
sicherer werden und die Technik verbessern. Die Ski-Klassen-
fahrt war ein großer Erfolg, hat viel Spaß gemacht und wir sind 
sehr dankbar, dass wir die Möglichkeit dazu hatten und diese 
Sportart kennenlernen durften.
Übrigens: Vom 19.02. – 03.03. wurden in Seefeld die Nordischen 
Skiweltmeisterschaften ausgetragen. Die Vorbereitungen hier-
für konnten wir während unseres Aufenthalts beobachten. Es 
war schön, das im Nachhinein im Fernsehen zu sehen.

Klasse 9a

11Januar 20 Zeitung der Martin-Buber-Schule Groß-GerauK MP@SS

Entdecke unsere  
praxisorientierten Studiengänge. 
Hochschule Darmstadt.  

MACH EIN DATE MIT  
DEINER ZUKUNFT.  
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Kids-Camp 2019

Hallo, mein Name ist Romina, ich wurde von meinem Klassenlehrer Hr. Steinbacher und von Fr. Happel vorgeschlagen, ins 
Kids-Camp des Rotary-Clubs in Münchhausen zu gehen. Am Anfang war ich etwas zögerlich weil ich dachte: „Da kenne ich ja 
niemanden!“ Aber am Ende war es eine richtig schöne Zeit dort. Ich fand es schön, dass für jedes Alter etwas angeboten wurde.
Ganz am Anfang haben wir ein T-Shirt mit dem Kids-Camp Logo darauf bekommen. Wir haben dort zu siebt in einem Zelt ge-
schlafen und wurden jeden Morgen um 7:00 Uhr mit lauter Musik geweckt. Danach mussten wir relativ zügig aufstehen und uns 
fertig machen. Es gab dort einen großen Platz, auf dem wir eine halbe Stunde Frühsport und Spiele gemacht haben. Um 8:00 Uhr 
gab es dann Frühstück. Alle Kinder wurden in verschiedenfarbige Teams eingeteilt, in denen sie gemeinsam Aufgaben meistern 
mussten. Jedes Team saß auch bei den Mahlzeiten zusammen. Das Motto des diesjährigen Camps war „Asterix und Obelix im 
Kids-Camp“. 
Am zweiten Tag wurde Miraculix von den Römern „entführt“ und wir mussten bis zum letzten Tag Aufgabe und Rätsel lösen, 
um Hinweise zu bekommen wo Miraculix versteckt sein könnte. 
Am dritten Abend haben wir das Supertalent gemacht um von Cäser und Cleopatra Hinweise zu bekommen. Meine Gruppe und 
ich haben ein Theaterstück über die Römer aufgeführt, andere haben Zaubertrick vorgeführt. Unglaublich aber echt passiert: Der 
Zauberer hat ein echtes Kaninchen in einen Käfig hinein gezaubert nur indem er einen Luftballon zerplatzen ließ.
Bei einer langen Wanderung am letzten Tag haben wir ihn befreien können, dafür gab es dann eine Medaille! Am letzten Abend 
haben wir eine Party gefeiert, mit alkoholfreien Cocktails. 
Bei der Verabschiedung habe ich dann etwas geweint, wie auch andere, als wir uns voneinander verabschiedet und umarmt ha-
ben. Ganz zum Schluss haben wir dann ein Gruppenfoto gemacht, welches auch ich bekomme habe. Für die Fahrt nach Hause 
gab es noch mal leckere Lunchpakete. Es ist schwer ein Highlight zu benennen weil alles einfach so gut war. Ich würde super 
gerne noch mal dort hin fahren.
Liebe Grüße

Romina Marburger (7b)

Rüdesheim

Am 7.6.2019 haben wir einen Ausflug nach Rüdesheim gemacht. Wir haben uns um 8:45 Uhr am Bahnhof in Groß-Gerau ge-
troffen. Von dort aus sind wir mit der Bahn nach Wiesbaden gefahren, dort mussten wir umsteigen um nach Rüdesheim weiter 
zu fahren. 
In Rüdesheim angekommen sind wir zur Seilbahn gewandert und dann mit ihr zum Niederwalddenkmal hoch gefahren. Dort an-
gekommen haben wir zusammen gefrühstückt und Bilder gemacht. Danach sind wir die Route von Rüdesheim nach Assmanns-
hausen gelaufen, haben zwischendurch Pausen an verschiedenen Stationen gemacht, z.B. an der Zauberhöhle. Die Zauberhöhle 
ist ein rund 30 Meter langer gemauerter Gang.
Von dort aus sind wir weiter zum Sessellift gegangen, am Wildgehege vorbei. Den Sessellift konnten wir jeweils zu zweit benut-
zen um ins Tal zu fahren. Teilweise hatte man auch dabei einen schönen Ausblick. 
Nachdem wir alle unten angekommen sind, wanderten wir weiter durch den Ort zum Rhein hinunter um auf das Schiff zu warten. 
Mit dem Schiff ging es dann wieder zurück von Assmannshausen nach Rüdesheim. Dort gab es dann erst mal Eis, das hatten wir 
uns sicherlich verdient. Nachdem sich alle mit dem Eis abgekühlt hatten ging es wieder vom Bahnhof aus nach Wiesbaden und 
dann nach Groß-Gerau.
Es war insgesamt ein sehr schöner Tag und wir können das Ausflugziel unbedingt weiterempfehlen. 

Klasse 8h mit Frau Happel

Frankreichfahrt

Die Frankfreichfahrt im Schuljahr 2018/19 hatte sehr viel Spaß gemacht. Wir haben sehr viele spannende Ausflüge gemacht. Am 
ersten Tag haben wir Kennenlernspiele mit unseren französischen Gastgebern gespielt und damit das Eis gebrochen.
Am Tag darauf starteten wir mit einem Ausflug zu einer Gedenkstätte für Gefallene des Zweiten Weltkriegs. Wir lernten über den 
Krieg und uns wurden einige Soldatengräber gezeigt.
Den dritten Tag verbrachten wir im Europaparlament in Straßburg und konnten mal erleben wie die Abgeordneten so arbeiten.
Der letzte Tag war mit Workshops belegt. Zusammen mit den französischen Schülerinnen und Schülern konnten wir uns in Work-
shops einwählen und gemeinsam verschiedenste Themen bearbeiten. Wir hatten dabei sehr viel Spaß, gerade weil die Franzosen 
sehr nett waren und wir uns gut verstanden. 

Luana Maxeiner (9c)
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Entdecken Sie neue Möglichkeiten der Vereinsförderung mit Crowdfun-
ding, der modernen Art der Sponsorengewinnung für Ihre Vereinsprojek-
te. Neugierig? Klicken Sie mal rein! www.gemeinschaft-die-bewegt.de

Gültig für

ganz Hessen!

Das Schülerticket Hessen

• Die Jahreskarte für Schüler und Azubis

• Für 1 € pro Tag (365 € im Jahr) durch ganz Hessen fahren

• Nähere Infos: RMV-Mobilitätszentrale Groß-Gerau,
Jahnstraße 1, Tel. 0 61 52 / 84 777, www.LNVG-GG.de

1 Jahr 
1 €  pro Tag  
1 Ticket



14 K MP@SS Januar 20 Zeitung der Martin-Buber-Schule Groß-Gerau

Schreibwerkstatt - Klasse 10

Warum so?

Warum kann man Tiere kaufen?
Tote Tiere,

im Supermarkt.
1,50€

So viel ist ein Leben wert?
Gehalten in Massen,

Verzehrt von dir.
Gehalten, gelitten, getötet.

Hunderttausende Tiere.
Regenwälder vernichtet,

um Nahrung zu produzieren.
Kosmetika testen wir an Tieren,

um schöner auszusehen.
Ist das fair?

Wir entsorgen unseren Müll,
in einen anderen Lebensraum.

Zerstören eine noch unentdeckte Welt.
Tausende Tonnen von Plastik

Ermorden die Seele des Meeres.
2050:

Mehr Müll als Tiere.
Der Meeresspiegelanstieg,
eine ungeahnte Bedrohung.

Ganze Korallenriffe bleichen,
Fische verlieren den Lebensraum,

der Ozean seine Farbe.

Die globale Erwärmung,
unseretwegen.

Auto fahren, Massentierhaltung, Kohleindustrie,
unseretwegen.

Das Eis schmilz,
Eisbären verlieren ihr Land,

sei ein Mensch,
gib's ihnen zurück!

Lisa-Marie Leder und Martyna Witczak (10f)
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Sprachen 
    spielend  
lernen.

Schulaufenthalte weltweit!
Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. 
Mehr unter: www.international-experience.net
Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. Nimm deine Leidenschaft mit in dein Auslandsschuljahr. 

Lösungen der Knobel- und Rätselseite April 2019
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Termine Hausaufgabenhilfe
Alle Gruppen beginnen um 13:15 Uhr.

Offene Gruppen Raum Tage

Offene 5 + 6 C 2.12 Mo, Mi, Do, Fr

Offene 6 C 1.14 Do

Offene 7 - 10 Bücherei Mo - Fr

Feste HA-Hilfe Raum Tage

5a C 2.04 Mo, Mi

5b C 2.02 Mo, Mi, Do

5c C 2.01 Mo, Mi, Do

5d C 2.05 Mo, Mi, Do

5e C 2.02 Mo, Mi, Do

5f C 2.10 Mo, Mi, Do

5g C 2.11 Mo, Mi, Do

5j C 2.13 Mo, Mi, Do

Termine (Änderungen vorbehalten)

16. und 
17.12.2019 Präsentation der HA 10
16. und
17.12.2019 Geva-Besprechung
20.12.2019 letzter Schultag 2019
13.01.2020 erster Schultag 2020
13.01. bis
24.01.2020 Praktikum PuSch
13.01. bis
17.01.2020 Schreibwerkstatt 10
17.01.2020 Literarischer Abend

Feste HA-Hilfe Raum Tage

5h C 2.09 Mo, Mi, Do

5k C 2.11 Mo, Mi, Do

6a C 1.06 Di, Mi

6b C 1.11 Di, Mi, Do

6c C 1.04 Di, Mi, Do

6d C 1.04 Di, Mi, Do

6e C 1.06 Di, Mi, Do

6g C 1.05 Di, Mi, Do

6h C 1.05 Di, Mi, Do

bis 16:15 h (Kl. 5 + 6) C 2.12 Di, Mi, Do

Freitag (bis 15:15 h)

C 2.04 5a, 5c

C 2.13 5g, 5j, 5b

C 2.09 5h, 5e, 5f

C 1.14 6a, 6c, 6d, 6g

Dachdeckermeister Frank Oehme ist ein langjähriger Unterstützer des Kompass. Wir danken Herrn 
Oehme für seine Hilfe und seine Söhne, die unsere Schule ebenso lange bereichert haben. 

25.01.2020 Tag der offenen Tür
31.01.2020 Zeugnisausgabe Halbjahr
05.02.2020 Elternsprechtag
07.02.2020 Test-Nachschreiber
11.02.2020 Projekttag: Interreligiöser Dialog 10
11.02.2020 Infoabend 4/5
20.02.2020 Fastnachtsparty 6
24.02. und
25.02.2020 Schulfrei (Fasching)
26.02. bis
28.02.2020 Bläserfahrt 5b


